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Der Jugendchor Seetal nimmt wieder Fahrt auf 
 
Nach dem im Jahr 2022 das Projekt zwar wieder in gewohnter Form mit einer 
Lagerwoche, jedoch mit nur knapp 30 Chormitgliedern durchgeführt werden konnte, 
war dieses Jahr wieder volle Fahrt voraus angesagt. Das Konzept mit den vier Säulen 
Chor, Tanz, Theater und Sologesang wurde beibehalten und das Team scheute keine 
Mühen in der Vorbereitung.  
Die Jugendlichen nutzten das Angebot mit Freude und wagten es sich zum Teil auch 
auf ungewohntem Terrain auszuprobieren. Mit den 48 talentierten, jugendlichen 
Teilnehmenden im Alter zwischen 12 und 25 Jahren und einem motivierten Team 
konnte das Projekt wieder voll aufblühen. Die grossartige Leistung aller Beteiligten war 
an den Konzerten sicht-, hör- und spürbar.  
Alle drei Konzerte waren sehr gut besucht. Am Freitagabend wurden die vielen 
Sponsoren für ihre grosszügige Unterstützung im Beisein von Regierungsrat Dieter 
Egli mit einer grandiosen Show und einem grosszügigen Apéro vom Seehotel Hallwil 
belohnt. Das Benefizkonzert am Samstagnachmittag war ebenfalls sehr gut besucht, 
auch von Nationalrätin Maja Riniker. Das öffentliche Galakonzert am Samstagabend 
war ausverkauft. Darüber freute sich auch der anwesende Kulturverantwortliche des 
Kantons Aargau, Georg Matter. Die jugendlichen Akteure zeigten ihr Können, ihr 
Herzblut, ihre Freude bei jedem Auftritt und nahmen so das begeisterte Publikum mit 
in die neue Ära. 
 



 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Aufbruch in ein neues Zeitalter 
 
Das Jahr 2023 stand im Zeichen von Aufbruch in eine neue Ära und Abschied.  
 
Den Schritt in das neue Zeitalter wagten die beiden neuen Chorleiter Emanuel Steffen 
und Samuel Welter. Die beiden verstanden es hervorragend die Jugendlichen in den 
Proben abzuholen und mit ihrer bestimmten und einfühlsamen Art das Potential aller 
Sängerinnen und Sänger zu fördern. Die lockere Atmosphäre in den Proben liessen 
die langen Tage nicht so anstrengend erscheinen. Die ganze Truppe wuchs 
zusammen, bündelte ihre Energien und spürten ein unbeschreibliches 
Zusammengehörigkeitsgefühl, welches auf der Bühne für die Zuschauenden sichtbar 
war. 
 
«Chorpapi» Ernst Meier verkündete, dass er 
in der neuen Ära von der Bühne zurücktritt, 
aber dem Jugendchor noch im Hintergrund 
erhalten bleibt.  
Seit Anfang, im Jahr 2010, zeigte Ernst Meier 
unermüdlichen Einsatz. Ohne sein Herzblut, 
seine Hingabe und seine Zeit wäre der JCS 
wohl nicht so erfolgreich geworden. Gekonnt 
knüpfte er Kontakte, gewann Sponsoren und 
Gönner, behielt den Überblick über die 
unzähligen Aufgaben, die erledigt werden 
wollten. Er verbrachte unglaublich viel Zeit mit 
den Vorbereitungen für Teamsitzungen, dem 
Beantworten von E-Mails und dem Besuch 
von Anlässen, an denen er den JCS ins 
Gespräch brach und noch vielem mehr. 
Vielen, vielen Dank, Ernst! 
 
 



 

 
 
 
 
 

Die Köpfe hinter dem Projekt 
 
Das Projekt Jugendchor Seetal wird von einem grossen, sehr engagierten Team 
getragen. Mitbegründer und Gesamtprojektleiter Ernst Meier ist dabei Dreh- und 
Angelpunkt. 
Das Kernteam unterstützt den Projektleiter in organisatorischen Belangen 
(Infrastruktur, Küche, Werbung, Medienarbeit, Betreuung der Jugendlichen, Finanzen, 
Sponsoring, etc.) 
Das Kreateam ist für die künstlerische Seite verantwortlich. Es erarbeitet das 
Konzertprogramm, ist für Regie, Choreografie, Theater, Gesang und die Proben mit 
den Jugendlichen zuständig. Leiterin und Choreografin Simone Gysi koordiniert die 
professionelle Arbeit aller künstlerisch mitwirkenden Personen: 
 

• Emanuel Steffen & Samuel Welter Chorleitung, musikalische Leitung 
• Simone Gysi     Leitung Kreateam, Regie, Tanz 

Choreografie, Bühnenbild 
• Mahalia Horvath    Theater 
• Flavia Poli & Jasmin Streit   Choreografie, Assistenz Tanz 
• FLAT      Band 
• Manuela Dietiker & Steffi Sommer Bühnenbild, Requisite 
• Marco Stauber    Projektleiter Technik 
• Maurice Velati    Multimedia 

 
Seit Jahren unterstützen zudem professionelle Ton- und Lichttechniker (MSL 
Eventtechnik GmbH) sowie Bühnenbauer (Szenenwerk) das Kreateam. 
 
Insgesamt leisten alle diese Beteiligten hunderte von Stunden meist ehrenamtliche 
Arbeit, bereits Monate vor dem eigentlichen Projektstart. 
 

 



 

 
 
 
 

 
Zahlen und Fakten 
 

• 48 Jugendliche, ein rund 20-köpfiges Kernteam sowie zusätzliche Helfer:innen 
• 7 Lagertage mit je 8 Stunden Proben (Chor, Tanz, Theater, Sologesang) zur 

Erarbeitung eines Konzert- und Showprogramms 
• 200 Franken Projektbeitrag. Damit sind die Kosten für Eltern sehr moderat und 

das Projekt Jugendchor Seetal steht Jugendlichen aus allen sozialen Schichten 
zur Verfügung. 

• Rund 130’000 Franken Gesamtbudget (eingerechnet sind dabei auch alle 
kostenlos erbrachten Dienstleistungen). Davon wird der grösste Teil durch 
private Sponsoren gedeckt. Nur die grosszügige Unterstützung durch einige 
wenige Gemeinden, Verbände, Stiftungen und Firmen ermöglicht dieses 
Jugendprojekt überhaupt. 

• Das Projekt wurde im Frühjahr 2010 vom Seetal Sängerverband (SSV) 
initialisiert. Die Absicht des Verbandes ist es, Jugendliche für den Chorgesang 
zu begeistern. Damit ist der JCS auch ein Nachwuchsförderungsprojekt für 
traditionelle Chöre – und wird deshalb regelmässig vom Aargauischen 
Kantonalen Gesangsverein (AKGV), dem Schweizerischen Chorverband (SCV) 
und vom kantonalen Swisslos-Fonds unterstützt. Seit 2017 ist das Projekt auch 
Teil des nationalen Förderprogramms Jugend+Musik. 

 
 



 

 
 
 
 

Vielen Dank! 
 
Der Jugendchor Seetal bleibt auf Unterstützung von Sponsoren und Gönnern 
angewiesen, welche dieses wertvolle Musik- und Jugendprojekt erst möglich machen. 
Nur dank dieser Unterstützung können wir jedes Jahr wieder ein solch professionelles 
Projekt durchführen und den Jugendlichen ein unvergessliches Erlebnis schenken. 
 
Jede Lagerwoche bringt uns neue Erkenntnisse und Erfahrungen, welche in zukünftige 
Programme mit einfliessen. Vom 6. – 13. April 2024 wird die nächste Lagerwoche 
wieder in Beinwil am See stattfinden. Die drei Konzerte am 12./13. April 2024 bilden 
wiederum den Abschluss des Projekts. 
 
Der Förderverein JCS mit Präsident Ernst Meier grenzen ihre Aufgaben, 
Verantwortungen und Funktionen ab. Die neue Projektleitung / Backoffice übernimmt 
ihre Aufgaben. 
 
Wir reden nicht von Jugendarbeit, wir leben sie! 
 

 
 
Bildnachweis:Thomas Moor /dorfheftli.ch 
Jugendchor Seetal 
 


